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Fachbereich GSW
FBL Stefan Bahls

bal@kgs-sehnde.de
Sehnde, den 02.01.2019
Protokoll zur Fachbereichskonferenz GSW

am Mittwoch, den 12.12.2018 von 16.30-18.30 Uhr 
in Raum A 1.1
1. Begrüßung

BAL begrüßt die Anwesenden

Protokoll vom 16.5.2018 wird einstimmig bei einer Enthaltung ohne Änderungen angenommen

EK: Durchblick Differenzierungsband sowie Diercke EK EP werden bei Fr. Köster zur Leihe im Klassensatz bereitgestellt; 

2. Beispiele aus der Unterrichtspraxis

SIP stellt Unterrichtsprojekt vor: Im Rahmen des thematischen Schwerpunkts „Jugendliche und Politik in der Gemeinde“ entstand in Jg. 8 das Projekt „Drösewiese“. Schüler haben sich entschieden, auf der Drösewiese einen Ort für Jugendliche zu schaffen. SuS kontaktierten örtliche politische Entscheidungsträger, um das Areal jugendgerecht umzugestalten. Der Rat der Stadt Sehnde hat 10.000Euro hierfür bereitgestellt. Im Rahmen der Projektwoche werden die Klassen 9Gb und 9Gd das Projekt fortführen. SIP lädt andere Klassen zur Mitgestaltung ein, um mehr Jugendliche / die Schule stärker in die gesellschaftliche Gestaltung ihres Lebensumfelds einzubeziehen. Das weitere Vorgehen wird auf der nächsten FB-Konferenz besprochen.
BAL verliest Brief von JOB bezüglich einer Fortbildung zum Thema Antisemitismus (vgl. Anlage). Materialien zum Thema: www.download-gh1.bpb.de; Nutzername: gh1-user; Passwort: Gekonnt1
DUK berichtet über Fortbildung „Tontafelprojekt“  in der Gedenkstätte des Kriegsgefangenenlagers Bergen-Belsen. Nach Zusammenbruch der Sowjetunion wurden Archive der Öffentlichkeit zugänglich. Hier kann nach in Bergen-Belsen gestorbenen Kriegsgefangenen recherchiert werden. Für diese fertigen Schülerinnen und Schüler Tontafeln an, die in Bergen-Belsen aufgestellt werden, um den in Massengräbern beigesetzten Opfern ein Gesicht zu geben. Die Fachkonferenz sollte darüber entscheiden, ob sich die KGS daran beteiligen möchte. DUK sucht Kolleginnen und Kollegen sowie russischsprachige Schülerinnen und Schüler, die Interesse an einer Teilnahme haben. BAL regt an, das Projekt an die regulären Besuche der  Gedenkstätte durch Lerngruppen der KGS optional anzubinden.
BAL stellt Möglichkeiten zum Medieneinsatz im Unterricht vor: Praxis Sprache Jg. 8; Wolfgang Borchert - Das Brot. BAL/ SBA / STH bieten Fortbildungen für Klassen zum Thema Radioproduktion an.

BAL lädt zur nächsten FK einen Mitarbeiter der Gedenkstätte Ahlem ein, um das Konzept vorzustellen.

3. Stoffplanüberarbeitung PW 9 und 10 G mit Blick auf die berufsorientierenden Maßnahmen (siehe BO-Erlass vom 01.10.2018) – Vorstellung durch BAL
Durch neuen Erlass zur Berufsorientierung ergibt sich die Notwendigkeit der Überarbeitung der Stoffpläne PW 9 u. 10G Jg. 9Gym. besuchen am 22.2.2019 die Messe Beruf und Bildung.

Gemäß Erlass ist eine Dokumentation eines jeden Schülers über Teilnahme an Maßnahmen zur beruflichen Orientierung erforderlich (z.B. Zukunftstag, Betriebspraktika etc.). Die Schule könnte dies über einen sog. Berufswahlpass leisten. Ein anderer Vorschlag wäre, dies über ein Portfolio auf Netman zu organisieren.
PW in 9G: Themenverteilung: 2/3 für die Berufsvorbereitung im 2. Halbjahr (S. 176ff); Fachlehrkraft: in 9 u. 10 identisch; Bewerbungsschreiben und Vorstellungsgespräche gehören in den Deutschunterricht

PW in EP: Themen: Wandel der Arbeitswelt in der globalisierten Welt, Globale politische und ökonomische Prozesse
Eine schriftliche Ausarbeitung zur Berufsorientierung über 11 Seiten dient als Klausurersatz; muss keinen direkten Bezug zum Praktikum haben, ist aber an ein Unterrichtsthema in EP anzudocken; sie dient nicht der Vorbereitung der Seminarfacharbeit (hierfür zu veranschlagende Unterrichtszeit: maximal 10 Unterrichtsstunden); eine zusätzliche tabellarische Dokumentation über die im Praktikum absolvierten Tätigkeiten dient der Dokumentation des Praktikums (nicht mehr als zwei Seiten; soll als Beratungsgrundlage u.a. am Auswertungstag dienen).
4. Anschaffungen der BiBoxen (Stand, Anschaffungen 2019 und Umgang mit den digitalen Unterrichtsmaterialien)

Diercke 9/110, Durchblick EK 9/10 und Durchblick GE/PO 9/10 und GE/EP werden noch eingeführt; an Präsenztagen soll ein fächerübergreifender Workshop zur Benutzung von BiBoxen angeboten werden.
5. Fachspezifische Leistungen und sprachsensibler Unterricht in GSW

Diskussion um Definition fachspezifischer Leistungen sowie die Gewichtung der schriftlichen Leistung ggf. der Mitarbeit im Unterricht (60/40 oder 70/30 bei Änderung der prozentualen Notenberechnung bei schriftlichen Leistungen)
Abstimmung: 

Fachspez. Leistungen sollen nicht festgeschrieben werden. Einstimmig angenommen bei einer Enthaltung

Beibehaltung der prozentualen Verteilung (60/40) bei einer Gegenstimme angenommen.

Bewertungsschlüssel und Fragen zum sprachsensiblen Unterricht sollen in der kommenden FK auf die Tagesordnung. Bei einer Enthaltung einstimmig angenommen.

6. Schriftliche Arbeiten im K-Zweig
Thema soll an den Präsenztagen besprochen werden. Auf Schulwiki steht eine Zusammenfassung (erstellt von WIT) zu Regelungen der Erstellung von Klassenarbeiten im K-Zweig (zweigdifferenzierende Klassenarbeiten vorgeschrieben aufgrund des zusammengefassten R-und H-Zweiges).
7. Schulbuchentscheidung Geschichte Gy – Abstimmung
Fachgruppe empfiehlt „Zeit für Geschichte“: FK nimmt Vorschlag einstimmig bei zwei Enthaltungen an.

8. Verschiedenes

BAL erinnert daran, Jahrbuchartikel fristgerecht einzureichen; KLY weist auf die Möglichkeit hin, hierfür auch die Schülerredaktion zu beauftragen.

Am 11.2. FBL-Tagung in der KGS; Ausstellung Opfer des Nationalsozialismus in der KGS ab Februar; historische Karten können im FBL-Raum entliehen werden
Mit freundlichen Grüßen
gez. Stefan Bahls, FBL GSW


